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Datenschutzreform 2018 - Teil 2
IT-Vorhaben Datenschutz - 
Bericht zum Umsetzungsstand der DSGVO -
Personalbedarf

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12422

2 Anlagen

Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates vom 24.10.2018
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag des Referenten

Der Verwaltungs- und Personalausschuss hat in der Sitzung vom 17.10.2018 die Behand-
lung und Beschlussfassung in die heutige Sitzung der Vollversammlung vertagt. 

Die CSU-Stadtratsfraktion hat den in der Anlage 1 dargestellten Änderungsantrag einge-
bracht.

Die Abänderung des Referentenantrages  habe ich übernommen und stelle diese hier zur 
Abstimmung (Ziffer 1 -15).

Der IT-Ausschuss hat in der Sitzung vom 17.10.2018 die Annahme des Antrages (Ziffer 
16 – 18) empfohlen.

II. Antrag des Referenten

1. Vom Vortrag der Referenten wird Kenntnis genommen.

2. Der Stadtrat stimmt der Umsetzung des IKT-Vorhabens STRAC_ITV_0047 zu.

3. Der Stadtrat stimmt der Umsetzung des Projekts „Umsetzung DSGVO – Stufe2“ zu.

4. Vom Ergebnis der mit Beschluss vom 08.07.2017 bzw. 22.11.2017 beauftragten 
detaillierte Schätzung der durch die DSGVO entstehenden Mehraufwände und ggf. 
daraus resultierender Stellenmehrbedarfe (Teil B Ziffer 2.3 des Vortrags) wird Kennt-
nis genommen.

5. Das Kommunalreferat wird beauftragt, entsprechende Arbeitsplätze bzw. Räumlich-
keiten in Absprache mit den jeweiligen Referaten zu schaffen.

6. Das Direktorium wird beauftragt, die Einrichtung von drei Stellen (3,0 VZÄ) und deren
Besetzung beim Personal- und Organisationsreferat zu veranlassen.
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7. Das Direktorium wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel i. H. v. 
243.180 € im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2019 anzumelden. Das Produkt-
kostenbudget des Produkts P31111210 “Zentrale Steuerung, Recht und Datenschutz“
erhöht sich um 316.572 €, davon sind 243.180 € zahlungswirksam (Produktauszah-
lungsbudget).Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung mit Beamten/-innen 
zusätzlich zu den Personalauszahlungen noch ein Aufwand für Pensions- und Beihil-
ferückstellungen in Höhe von etwa 73.392 € (40% des JMB).

8. Das Direktorium wird zudem beauftragt, die einmalig erforderlichen Haushaltsmittel 
i. H. v. 180.000 € im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2019 bei der Stadtkäm-
merei anzumelden.

9. Das Kreisverwaltungsreferat wird beauftragt, die unbefristete Einrichtung von einer 
Stelle (1,0 VZÄ) ab dem Jahr 2019 und deren Besetzung beim Personal- und Organi-
sationsreferat zu veranlassen. Das Stellenbesetzungsverfahren ist bereits frühzeitig 
vor dem 01.01.2019 anzustoßen. 

10. Das Kreisverwaltungsreferat wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen Haushalts-
mittel i. H. v. bis zu 89.610 € für das Jahr 2019 im Rahmen der Haushaltsplanaufstel-
lung 2019 und für die Folgejahre in den jeweiligen Haushaltsplanaufstellungsverfah-
ren bei den Ansätzen der Personalauszahlungen anzumelden. 
Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung mit Beamten/-innen zusätzlich zu 
den Personalauszahlungen noch ein Aufwand für Pensions- und Beihilferückstellun-
gen in Höhe von ca. 40 % des jeweiligen JMB.

11. Das Kulturreferat wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel i. H. v. 
17.703 € (Personal) im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2019 anzumelden.

12. Das Kulturreferat wird beauftragt, die Kapazitätserhöhung bei der Planstelle Nr. B 
100158 um 8,2 WoStd. (0,21 VZÄ) beim Personal- und Organisationsreferat zu ver-
anlassen. Das Produktkostenbudget des Produkts 36111000 „Overheadkosten Refe-
rats- und Geschäftsleitung“ erhöht sich um 17.703 €, davon sind 17.703 € zahlungs-
wirksam (Produktauszahlungsbudget). Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Beset-
zung mit Beamten/-innen zusätzlich zu den Personalauszahlungen noch ein Aufwand 
für Pensions- und Beihilferückstellungen in Höhe von etwa 7.080 € (40% des JMB).

13. Das Personal- und Organisationsreferat wird beauftragt, im Stellenplan des Revisi-
onsamtes die im Eckdatenbeschluss vom 25.07.2018 genehmigte und in der Ziffer 
2.4 dieser Beschlussvorlage beantragte Ausweitung in Höhe von 0,5 VZÄ (QE 4, 
Fachrichtung Recht) einzurichten. Das Revisionsamt wird beauftragt, die hierzu erfor-
derlichen Mittel im Personalhaushalt 2019 zu beantragen.

14. Die Referate werden beauftragt zu gegebener Zeit darzustellen, welche positiven 
Effekte durch die beantragten Stellenzuschaltungen erreicht wurden sowie welche 
möglichen negativen Auswirkungen sich durch die Unterschreitung des ermittelten 
Stellenmehrbedarfs ergeben haben. Das Direktorium wird beauftragt, die Erkennt-
nisse zusammenzufassen und den Stadtrat spätestens im Herbst 2020 mit den 
Ergebnissen zu befassen.

15. Die Beschlussvorlage unterliegt auf Dauer der Geheimhaltung



Seite 3

16. Vom Vortrag des Referenten wird Kenntnis genommen.

17. Der Stadtrat stimmt der Umsetzung des IKT-Vorhabens STRAC_ITV_0047, wie im 
Vortrag des Referenten beschrieben, zu.

18. Der Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

III. Beschluss
nach Antrag.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der / Die Vorsitzende Der Referent Der Referent

Ober-/Bürgermeister/-in Dieter Reiter Thomas Bönig
ea. Stadtrat / ea. Stadträtin Oberbürgermeister Berufsm. Stadtrat

,,
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IV. Abdruck von I. mit II.
über die Stadtratsprotokolle

an das Direktorium - Dokumentationsstelle
an die Stadtkämmerei
an das Revisionsamt
z. K.

V. Wv. RIT – Beschluss- und Berichtswesen

1. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift 
wird bestätigt.

2. An das Direktorium – GL
An das Referat für Informations- und Telekommunikationstechnik - GL
An das Referat für Informations- und Telekommunikationstechnik- it@M
An das Referat für Informations- und Telekommunikationstechnik- l-MPM
An das Baureferat – RG
An die Stadtkämmerei – GL
An das Kommunalreferat- GL
An das Kreisverwaltungsreferat- GL
An das Kulturreferat- GL
An das Personal- und Organisationsreferat- GL
An das Personal- und Organisationsreferat – P-2.3
An das Referat für Arbeit und Wirtschaft- GL
An das Referat für Bildung und Sport- GL
An das Referat für Gesundheit und Umwelt- S
An das Referat für Stadtplanung und Bauordnung- SG
An das Sozialreferat- S-Z
An den Gesamtpersonalrat
An das Revisionsamt
An den Datenschutzbeauftragten
z. K.

Am      


